
Vogelgrippe
Beitrag von „maximator“ vom 6. März 2006 16:30

Zitat

scaryglow schrieb am 05.03.2006 18:54:
Der der Vogelgrippevirus relativ aggressiv ist (keine Ahnung, wie aggressiv), weiss ich
auch nicht, ob der sich jetzt wesentlich schneller ausbreitet als ein "normaler"
Grippevirus.

Man muss natürlich sagen, dass es momentan weniger auf die Übertragung auf den Menschen
geht. Bisher gibts ja weltweit gerade mal ca. 100 tote Menschen, die vermutlich an dem Virus
gestorben sind. Daher wirklich kein Grund zur Panik. Wer sich bisher infizierte, hatte extrem
engen Kontakt zu den Tieren oder deren Körperflüssigkeiten!

Von dem was ich weiß, ist der Virus bei Tieren jedoch äußerst aggressiv und flexibel. Wo nicht
konsequent gehandelt wurde, hat er sich rasch ausbreiten können und ist auch auf andere
Tiere übergesprungen.

Wenn dann der Ernstfall eintritt, d. h. der Virus greift auf Menschen über und wird auch von
Mensch zu Mensch übertragen, kommt es drauf an wie professionell die Behörden reagieren um
die Ausbreitung zu verhindern. Bisher ist auch die Sterblichkeit bei infizierten Menschen sehr
hoch. Von 170 Infizierten sind 100 gestorben.
Tamiflu könnte die Sterblichkeit wohl um vermutlich 30% senken (ist aber noch nicht
nachgewiesen!!!). Es muss also ein spezieller Impfstoff her: In D dauert es bis zur Auslieferung
wohl 3 Monate, in Australien 6 Wochen (andere Genehmigungsverfahren).

Grüße, Philip

1https://www.lehrerforen.de/thread/1632-vogelgrippe/?postID=18227#post18227
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